Auszug aus den Verhandlungen 


der 


f 14. Jahres-Verſammlung 


der 


Central - Konferenz = 


der 8 


dentſchen Baptiſtengemeinden von Nordamerila, 


> 
gehalten bei der 


Gemeinde in Peoria, Ill., 


von Mittwoch, den 19., bis Montag, den 24. September 1894. 
Pi 


A. Vogel und Wm. Pfeiffer, Schreiber. 
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Central=-Konferenz. 


I. Organiſation der Konferenz, - 


Ein aus Immergrün geformtes „Willkommen“, das Bild einer ge⸗ 
öffneten Bibel, umſchrieben: „Dein Wort iſt meines Fußes Leuchte“, und 
eine mit Topfpflanzen reich und ſchön geſchmückte Plattform zeigten, daß 
hier in Peoria, Ill., Gottes Wort, Natur, Herz, Mund und Hand der 
Gotteskinder ſich vereinigt hatten zur Begrüßung der Delegaten der Cen— 
tral⸗Konferenz. 

Am Donnerstag Morgen eröffnete der vorjährige Vorſitzer, Br. F. 
Friedrich, die Verſammlung. Br. H. Schulz leitete im Gebet. 

die Delegatenliſte wurde vom Schreiber verleſen: 

Illinois. 


Aſh Grove: G. Mengel. Baileyville: J. Reichert, J. Wilken. Bloo 
mington: M. Domke. Chicago, 1. Gem: J. Meier, J. Peter, V. Forkel, H. 
Ewald, W. Küchler, A. W. Benning, A. Gieſe, V. Heldt, Gg. Feiſtner. Chicago 


2. Gem.: C. Dippel, E. Ahlswede, H. Jäſchke. Chicago, 3. Gem.: C. Brück 


mann. Colehour: A. Peterſen. Oak Park: J. Fellmann, A. Einfeldt, H. 
Krogmann, W. Großer. Coal City und Joliet: C. F. Tiemann. Kankakee: 
G. Mengel. Minonk: H. Bens, W. Hohlen, F. Melchert. Pekin: C. Tecklen⸗ 
burg, U. Ubben, P. Bonk. Peoria: C. Voigt, J. Möller, A. Vogel. Piatt 
Co.: M. Domke, O. Lubbers, P. Remers, John Ahlrichs. Quincy: A. Tran⸗ 
ſchel, W. Kipp. Walſhville: G. Burgdorff. Vera: G. Burgborff. - 


| Indiana, 
Evansville: A. Piſtor. Indianapolis: A. Heinz. 
Michigan. 
Detroit, 1. Gem.: R. Otto, F. G. Wolter. Detroit, 2. Gem.: F. Buer⸗ 
mann. St. Jof eph: H. Schulz, H. Shwendener. 


Ohio. 


Cincinnati: D. Kdſter. Cleveland, 1. Gem.: F. Friedrich, J. C. 
Grimmell, P. Ritter. Cleveland, 2. Gem:: H. Hilzinger. Cleveland, 


Erin Ave⸗Gem.: R. Stracke. Dayton, 2. Gem.: R. T. Wegener. Toledo: 
W. Pfeiffer. | ; | 
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Beſuchende Geſchwiſter. 
Rev. G. A. Schulte, ee Miſſions. Sekretär; 5 3 3 iel; O. Raben: 


ok die S weſtern: P. Ritter, os Schulz, Geſina Meier, Meier; W. Hoh⸗ 
3 F. oy ert, C. Lohmann, E. Marquart, Ada Fiſcher, N , L. Abhau, A. 
| Müll ller, E. u. L. Wichmann, U U. ubben, Feiſtner, C. Preiß, E. Wile — 


4 | . Wahl wurden Br. J. Meier zum Vorſitzer, Br. F. Friedrich 
| zum Stellvertreter erwählt. Dem Sahiber wurde Br. Wm. Pfeiffer 
[= | zur Hilfe beigegeben. . 
* Folgende Kommitees wurden vom Vorſitzer ernannt: 
Gottesdienſte: A. Vogel, J. Fellmann, C. Tecklenburg. 
Auswärtige Miſſion: H. Hilzinger, A. Piſtor, M. Domke. 
Publikationsſache: H. Schulz, F. Büermann, R. Stracke. 
Schulſache: R. T. Wegener, R. Otto D. Köſter. 

| Einheimiſhe Miſſion: F. Friedrich, V. Forkel, C. Brückmann. 
. Geſchäfts⸗Komitee: P. Ritter, W. Pfeiffer, V. Forkel. 
Diankesbeſchlüſſe: Reichert, Wegener, Ubben. 

Durchſicht des Schatzmeiſterberichtes: Ahlswede, Möller, Gieſe. 

Aufnahme von Gemeinden: Fellmann, Burgdorff, Ahlrichs. 

Für die nächſte Konferenz: Wolter, Benning, Heinz. 

Jugend⸗Vereinsſache: Pfeiffer, Vogel, Heldt. 

Waiſenſache: Ritter, Kipp, Voigt. 
Auszug aus den Gemeindebriefen: Mengel, Peterſen, Krogmann. 
Solintagsſchulſache: Tiemann, Bens, Benning. 

Wichtige Zuſchriften: Tranſchel, Dippel, Einfeldt. 

Folgende Brüder ſollen Berichterſtatter ſein: 

„Sendbote,“ C. F. Tiemann; Journal and Messenger, D. Köſter; Cen 
1 tral Baptist, Brückmann; Christ. Herald, Buermann; Western Recorder, 


Wegener; Standard,“ Dippel; Peoria Journal, Wegener und Heldt; ,Ger- 
mania oder Deutſche Warte,“ H. Bens. 


II. Unſere Gemeinden und ihre Vereine. 
1. Durchſicht der Gemeindebriefe. 


Aus den Berichten unſerer Gemeinden geht hervor, daß das letzte Konferenz⸗ 
Hahr ein ausnahmsweiſe reich geſegnetes geweſen. 
| Hatten auch die Gemeinden in finanzieller Hinſicht mit manchen Schwierigkei⸗ 
ten zu kämpfen, ſo hat doch der Herr in jeder Weiſe geholfen und eine größere See- 
lenernte gegeben als je zuvor. 


Es wurden in den Grenzen unſerer Konferenz 472 Seelen getauft, ſodaß die 
Geſamtgliederzahl 4386 beträgt. 

Trotz der allgemeinen Not haben dennoch unſere Gemeinden die ſchöne Summe 
von $35,157.58 aufgebracht, welches gewiß eine anerkennenswerte Summe iſt. 

Zu beſonderem Danke gegen Gott verpflichtet uns auch ein Legat vom verſtor- 
benen Bruder J. H. Aſhley in Evansville, Ind. Wir erſuchen daher auch unſeren 

Vorſitzer, den Verwandten unſeres verſtorbenen Bruders für die prompte Auszahlung 

dieſes Legats im Namen der Konferenz ein Dankesſchreiben zuzuſenden. 


q * 
„ 


Obgleich wir Segen und Fortſchritt zu berichten haben, ſo ſollten wir dennoch 
Größeres von dem Herrn erflehen und erwarten. 

Auch hat der Tod unſere Reihen hie und da bedeutend gelichtet, denn 54 Glieder 
aus verſchiedenen Gemeinden wurden in die triumphierende Gemeinde aufgenom⸗ 
men, darunter einige unſerer alten achtbaren Brüder waren, welche jahrelang Freud 
und Leid mit dem Volke Gottes geteilt hatten. 

Dieſes mahnt uns alle, daß wir arbeiten ſollen, denn es kommt auch für uns 
die Nacht, wo wir nicht mehr wirken können. ; 


Ausziige aus den Gemeindebriefen, 


Illinois, | 
Aſh Grove: G. Mengel, mu — Durch Gottes Gnade ſtehen wir noch als 
kleines Häuflein. Schreiber: C. D. Ranz, Woodworth, Jroquois Co., Ill. 


Baileyville: J. Reichert, Pred. — Der Herr — uns bisher geholfen. Seit 
Dezember haben wir wieder einen Unterhirten und durften 5 Perſonen taufen. Ver⸗ 
A und Sonntagsſchule ſind gut beſucht. Schweſtern⸗ und Jungfrauen⸗ 
ereine ſind thätig. Schreiber: P. Gronfeld, Baileyville, Ogle Co., JU. 
Bloomington: M. Domke, Pred. — Friede herrſchte in unſerer Mitte. Ein 
teurer Br., A. Abhau, iſt nach langer Krankheit heimgegangen. Verſammlungen ſind 


von Gliedern und Freunden gut beſucht. Aus der Sonntagsſchule wurden zu aller | 


Freude 6 Schüler bekehrt und mit noch 5 anderen getauft. Unſere Vereine ſind alle 
in reger Thätigkeit. Schreiber: E. A.Windolf, 1205 Calhoun⸗Str., Bloomington, Ill. 

Chicago (1. Gem.): J. Meier, Pred. — Der liebe Herr erfreute uns durch 
manche Segnungen. Wir konnten 118 Perſonen durch die Taufe aufnehmen, davon 
ſind 13 von der F.mboldt Park⸗ und 9 von der böhmiſchen Miſſion und 35 kamen 
aus unſeren Sonntagsſchulen. Mit den Brüdern J. Meier, V. Forkel, 8. Lauter 
und J Kejr, die u $ am Worte dienen, ſind wir in Liebe verbunden. chw. G. 
Meier, unſere Miſſionarin, wirkt im Segen fort. Br. F. Schunke hat ſich von der 
Kolporteurarbeit zurückgezogen. Sonntagsſchulen und Vereine ſind in reger Thätig⸗ 


keit. Wir empfinden die fing zielle Kriſis unſeres Landes in großem Maße. Schrei⸗ 


ber: H. Goede, 888 Davis⸗Str., Chicago, Ill. 


Chicago (2. Gem.): Ch. Dippel, Pred. — Der Herr hat geſegnet und gehol- 
fen. Br. J. Fellmann beſchloß ſeine ſegensvolle Arbeit und Br. Ch. Dippel wurde 
unſer Prediger. Seine Ordination fand am 14. — ſtatt. Unſere Vereine beſtehen 
fort. Die Sonntagsſchule iſt unſere Freude. Unſere Miſſionarin, Schw. T. Molt⸗ 

agen, wirkt im Segen. Schreiber: A. C. Menſching, 152 Clybourne Ave., 
hicago, Ill. | 

Chicago (3. Gem.): C. Brückmann, Pred. — Danken dem Herrn, daß wir 
noch als Gemeinde beſtehen. Das Werk iſt leider nicht beſonders gediehen Durch 
Fortziehen verloren wir Glieder und die ſinanzielle Not machte auch uns Schwierig⸗ 
eiten. Unſere Miſſionarin, Schw. Lorenzen, verließ uns und chw. E. Schäffer 
arbeitet bei uns. Wir bitten um fernere Unterſtützung. Schreiber: A. Butgereit, 
616 Turner Ave., Chicago, Ill. ; 


dens erhalten. Zehn Seelen wurden dem ag 6 im Glauben und in der 


pruebleidenden finanziell auch gelähmt, ſo find wir in Rückſtand gekommen. 
chreiber: Otto Friederici, 10630 N 


Chicago (Oak Park⸗Gem.): J. Fellmann, Pred. — Der Herr hat uns um 
30 Glieder vermehrt. Halleluja! Sl r. Fellmann unſer Prediger iſt, hat der Be⸗ 
ſuch ſehr zugenommen. Der Opfernnn unter uns iſt ein guter zu nennen. Die Ver⸗ 
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Sonntagsſchule ſind 6 Schüler bekehrt und durch die Taufe in die engli 


1 


eine und die Sonntagsſchule ſind in blühendem Zuſtand. Schreiber: Ino. Krogmann, 
65 Elgin⸗Str., Oak Part Ju. 

Coal my und Joliet: C. F. Tiemann, Pred. — Arbeitsloſigkeit 
brachte uns viel Not und Schwierigkeiten doch gottlob! es geht wieder etwas beſſer. 
Wir find in Liebe verbunden. Im Kirchenbau in Joliet ſchreiten wir trotz Hinder: 
niſſen voran und hoffen mit etwas Hilfe bald denſelben vollenden zu können. Schrei⸗ 
ber: G. Sturm, Coal City, Ill. TL | 

Green garden: H. Wernick, Pred. — Der Herr hat uns erhalten. Harvey 
und andere Orte in der Nähe werden von unſerem Prediger mitbedient. Schreiber: 
H. Staſſen, Monee, Ill. 

Kankakee: G. Mengel, Pred. — Unſer Zuſtand mag beurteilt werden in der 
Thatſache, daß wir durch 16 Glieder vermehrt wurden und bedeutend mehr für des 

errn Sache gegeben wurde. Unſer ſtudierender Br. F. Kruſe arbeitete viel auf un⸗ 


ſerer Miſſion in Nord⸗Kaukakee und auch in Pulaska Co., Ind. Vereine wie Ge- 


meinde . Ii. immer mehr zuzunehmen. Schreiber: A. Hönnicke, 90 S. 6. Ave., 
Kankakee, 1 

Minonk: H. Bens, Pred. — Verſuchen noch unſere Pflicht im Weinberge des 
Herrn zu erfüllen. Auch dies Jahr zogen teure Geſchwiſter weſtwärts. Br. Bens 
wirkt unentmutigt fort. Schweſtern⸗ und Jugend ⸗Verein find noch thätig. Br. J. 


* 
. 


| H. Mammen, eines der 15 Glieder, die dieſe Gemeinde gründeten, ging zu ſeiner 


uhe ein. Schreiber: Wm. Janſſen, Minonk, Ill. 


Pekin: C. Tecklenburg, Pred. — Reichlich hat uns der Herr in dieſem Jahr 


geſegnet. Die Brüder A. Vogel und H. Schwendener waren uns im Werke behilflich 
und konnten wir 24 Perſonen taufen. Das Werk hat ſich ungemein gehoben und be- 
rechtigt zu den ſchönſten Hoffnungen. Br. Tecklenburg fühlt die Gebrechen des Alters 


und möchte ſeine Arbeit bei uns beſchließen. Möge der Herr uns einen Hirten ge- 


ben. Schreiber: P. Bonk, Pekin, Ill. 

Peoria: A. Vogel, Prediger. — Seid uns herzlich willkommen als Konferenz. 
Möge ſie mit Segen von oben gekrönt werden Die Verkündigung des Wortes 
blieb nicht fruchtlos und ſonſt haben wir Fortſchritt zu verzeichnen, trotzdem drängt 
es uns zu beten: „O, Herr, mache doch Dein Werk lebendig bald!“ Die beiden Sonn⸗ 
tagsſchulen und die Vereine dürfen ſich über die Erfolge there Arbeit freuen. Schrei⸗ 
ber: Wm. Herold, 218 Garfield Ave., Peoria, Ill. b 


Piatt Co.: M. Domke, Pred. — Durch Jeſu Gnade ſtehen wir noch als Ge⸗ 
meinde. Das Wort vom Kreuz wird durch Br. Domke reichlich vor guten Verſamm⸗ 
lungen verkündet. Schreiber: John Ahlrichs, Cisco, Piatt Co., Ill. 

Quincy: A. Tranſchel, Pred. — Auf unſeres Predigers Arbeit ruht Gottes 
Segen und blicken wir hoffnungsvoll in die Zukunft. Wir haben eine blühende 
Sonntagsſchule. Beſuch iſt gut. Da wir noch eine bedeutende Schuld auf uns ha⸗ 
20 13 um fernere Unterſtützung. Schreiber: G. Georgens, 524 S. 10. Str., 

uincy, Ill. 


Sandwich: Predigerlos. Etliche Brüder Prediger haben uns beſucht und 


wurden zum Segen. Beſonders Br. C. Bodenbender von Buffalo, N. 9. Aus der 
ſche Gemeinde 
aufgenommen worden. Schreiber: L. Dietrich, Sandwich, Ill. 


Springfield: Predigerlos. — Unſere Herzen ſind betrübt, daß wir in die⸗ 


by — Jahr nichts Erfreuliches berichten können. Seit Br. Wernick uns verlaſſen, ver⸗ 


uchen wir das Werk zu erhalten und wünſchen, daß uns der Herr bald einen Predi⸗ 


ger ſende. Schreiber: B. H. Luers, 929 S. 2. Str., Springfield, Ill. 


Walſhville: G. Burgdorff, Pred. — Gottes Gnade hat — für uns 
geſorgt. In Br. Burgdorff haben wir einen Hirten, der auch Vera und Mt. Olive 
mitbedient. Wir hegen die beſten Hoffnungen: Der Jugend-Verein hat einen neuen 
Aufſchwung bekommen. Schreiber: G. G. Guthals, New Douglas, Ill. ) 


Vera: G. Burgdorff, Pred. — Durch Gottes Gnade beſtehen wir noch und 


r mit Sehnſucht — Seelenernte entgegen. Schweſtern⸗ und Jugend⸗Vereine 


nd thätig. Schreiber: Th. Wollermann, Vera, Ill. 


3 . 


„ 
# 
Indiana. ; 
Caeſars Creek: Predigerlos. Obſchon wenig an Zahl und predigerlos, ſu- 


und zu danken. Br. D. Köſter beſuchte uns und es 
arte Prediger deſuchen würden. Schreiber: J. 


Evansville: A. Piſtor, Pred. Jo Auch in dieſem Jahre ließ uns der treue 
Bundesgott manchen Segen zukommen. Mit unſerem Prediger ſind wir in Eintracht 
verbunden und ſuchen ſo des Herrn Werk zu treiben. Germen Townſhip und eine 
Miſſion werden mitbedient. Unſere Sonntagsſchule nimmt zu. Vereine find thatig. 
Schreiber: A. Behrens, 910 HEriett-Str., Evansville, Ind. 


Indianapolis: A. Heinz, Pred. — Haben mancherlei 22 ge⸗ 
macht im letzten Jahre. Der treue &err ließ es aber an ſeiner wunderbaren Hilfe nicht 
fehlen. Verſammlungen werden gut beſucht. Die Vereine und Sonntagsſchule ha- 
ben ihren Fortgang. Br. Heinz ſucht nach Kräften auf und unter der Kanzel zu ar⸗ 
beiten. Laden die Konferenz ein, nächſtes Jahr bei uns zu tagen. Schreiber: G. 
A. Habermann, 1095 E. Waſhington⸗Str., Indianapolis, Ind. ; 


& Kentucky. 


Louisville: A. Bolter, Pred. — Der -_ bekennt ſic zu ſeinem Werke hier 
und wird ſchließlich das Feld behalten. Ry unſerem Kirchenbau iſt, Gott ſei Dank, 
das Ende zu ſehen. Gedenken bald die Kirche err - "3g einige Tauffeſte 
wurden wir alle erfreut. Unſere Sonntagsſchule blieb klein. Während unſer 
Prediger ausſchließlich für den Bau thätig war, wirkte Br. Klipfel von der Schule 
unter uns. Schreiber: J. Herrmann, 713 Shelby ⸗Str., Louisville, Ky. 


Newport: Predigerlos. — Danken dem Herrn, daß Er uns noch als Ge⸗ 
meinde hat ſtehen laſſen, und hoffen, daß Er dem Lichte, welches am Verlöſchen iſt, 
wieder neue Nahrung geben wird damit es von neuem für Ihn ſcheinen kann. Wir 


| 288 uns eurer Fürbitte. Schreiberin: Miß Maria Hux, cor. 7. & Orchard⸗ 


Str., Newport, Ky. 


ON Michigan. 
Alena: F. Grimm, Pred. — Mit unſerem Prediger ſind wir in Liebe ver⸗ 
bunden ind arbeiten zuſammen am Werke des Herrn. Verſammlungen 


find gut beſecht. Die Lehrer bemühen ſich, die Kinder zu Chriſto zu führen. Schrei⸗ 
ber: J. Egenſether 1133 1. Str., Alpena, Mich. | | 


Detroit (1. Gem.): R. Otto, Pred. — Sichtbar ruhte Gottes Segen auf 


uns. Die letztjährige Konferenzſitzung war für uns der Anfang großer 1 — 


3 
— —— 


Miſſion und wurden dort 19 Seelen bekehrt. Die Sonntagsſchu 


Wir haben 109 Perſonen taufen dürfen. Dem Herrn ſei Dank. Unſeren Prediger 
lieben wir hergli . Br. F. G. Wolter wirkt ſeit Dezember —_—— auf unſerer 

e auf der Miſſion 
hat ſehr zugenommen. Die meiſten Bekehrungen ſind aus der Sonntagsſchule. Jn 
den verſchiedenen Vereinen zeigt ſich reges Leben und Miſſionsgeiſt. Fühlen auch 


Mich en der Arbeitsnot. Schreiber: Ed. Neumann, 290 Mitchel Ave., Detroit, 


Detroit (2. Gem.): 3 Büermann, Pred. — Gott, der Herr, bekannte ſich | 
n 


zum Gebete ſeiner Kinder und 25 teure Seelen fanden Frieden im Blute des Lammes 
und wurden ; <7 Männer⸗, Frauen-, Jugend⸗ und Geſang⸗Vereine ſind in 
voller Blüte. * in der Sonntagsſchule herrſcht reges Leben. m Februar wur⸗ 
den 9 Mitglieder, die in Blißfield wohnen, entlaſſen, um ſich in To edo, O., anzu⸗ 
ſchließen. Schreiber: O. Specht, 343 Humboldt Ave., Detroit, Mich. | 


Montague: 85 Becker, Pred. — Der Herr war mit uns. Alle Verſamm⸗ 
t. 


lungen ſind gut beſu Aus der Sonntagsſchule ſind 8 — 2 worden. Ein Ju⸗ 
gend Verein ward gegründet. Bitten um fernere Unterſtiizung. Schreiber: A. Li⸗ 
cus, Montague, Mic. . 
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W a tertown: J. Lüdecke, Pred. — Wir als kleines ſchwaches Häuflein kamen 
noch mehr rückwärts "_ Fortziehen von 11 Gliedern. Br. Lüdecke ſucht auf jeg: 
liche Weiſe das Werk zu förde 
ber: C. W. Lindke, Caſh, Mich. 

St. Joſeph: H. Schulz, Pred. — Der großen Entfernung halber haben wir 
Abſchied genommen von der Nordweſtlihen Konferenz und erſuchen, uns in den 
Verband der Central⸗Konferenz aufzunehmen und >" der treue Herr dieſe neue 
Verbindung ſegnen. Schreiber: H. L. Gerſonde, St. Joſeph, Mich. 


| . Ohio. 
Cincinnati: D. Köſter, Pred. — Das Wort iſt in Ernſt und Liebe verkün⸗ 


det worden. 14 Perſonen wurden getauft. Bedauern aber den Wegzug und den 
Tob anderer Glieder. Unſere Vereine beſtehen fort. Schw. Ill, unſere Miſſionarin, 


mußte aus Mangel an Unterſtützung ihre Arbeit einſtellen. Laden die Konferenz ein, 


ſich nächſtes Jahr mit uns zu verſammeln. Schreiber: C. H. Clauder, Delta Ave., 


Station C., Cincinnati, O. 
| Cleveland (1. Gem.): F. Friedrich, Pred. — Dürfen wieder Gottes Liebe 
und Güte rühmen. Sind in Liebe verbunden. Der Heilige Geiſt ſegnete das Wort 
zur geiſtigen Belebung der Gemeinde und zur Bekehrung von 26 Seelen. Gemeinde⸗ 
und Miſſions⸗Sonntagsſchule ſind in blühendem Zuſtande und neben Euelid haben 
wir im Mai noch eine Miſſion hier in der Stadt begonnen. Unſere Miſſionarin, B. 
Bolte, wird von allen geachtet und geliebt. Jugend⸗Verein und „ f er⸗ 
weiſen ſich ſehr ſegensreich. Laden die Konferenz ein. Schreiber: F. A. Kemſies, 
4826 Proſpect-Stkr., Cleveland, O. | 
Cleveland (2. Gem.): H. Hilzinger, Pred. — Bis hierher half der Herr und 
krönt ſein Werk mit Erfolg, beſonders in der Sonntagsſchule. Seit Juni wirkt Br. 
Hilzinger unter uns. Möge der Herr ihn und uns ſegnen. Verſammlungen ſind 
3 die Vereine ſind thätig. Schreiber: H. Brohn, 310 Wade Park Ave., Cleve⸗ 
and, O. | 
Cleveland (Erin Ave. Gem.): R. Stracke, Pred. — Vor Unfriede bewahrt, 
baut ſich die Gemeinde. Unſer lieber Prediger verkündet das Kreuzeswort mit Kraft 


© und ſind 12 Seelen durch die Taufe aufgenommen. Vereine ſind in reger Thätig⸗ 
keit. Erwarten eine Schweſter Miſſionarin zu bekommen. Obwohl wir auch zu lei⸗ 
den hatten von den harten Zeiten, konnten wir unſeren Preoigergehalt vermehren. 


und auch eine Predigerwohnung bauen. Schreiber: J. F. Blatt, 42 Seymour Ave., 
Cleveland, O. N 5 

Dayton (2. Gem.): R. T. Wegener, Pred. — Obwohl nicht ſo viele wie im 
87 ſo hat doch der Herr einige Seelen uns zugeführt. Unſer Prediger verkün⸗ 
det das Wort mit Freuden. Verſammlungen ſind gut. Der Tod machte ſchmerzliche 
Lücken. Sonntagsſchule iſt größer geworden. Vereine ſind alle thätig. Sehnen 
uns auf die Bundeskonferenz. Schreiber: H. Zwick, Linden Ave., Dayton, O. 


Maſſillon: Predigerlos. — Als kleine Herde ſtehen wir hier durch Gottes 
Gnade. Br. Grimmell und Br. Stracke beſuchen uns von Zeit zu Zeit und durften 
wir 9 Perſonen taufen. O, daß der Herr uns einen Bruder gäbe, der hier Sein Werk 
triebe! Wir ſind im Laufe des Jahres als Gemeinde anerkannt worden. Schreiber: 
Jakob Claſſen, 84 Virginia Ave., Canton, O. 


Toledo: Wm. Pfeiffer, Pred. — Ein ereignisvolles Jahr liegt hinter uns. 
Eine Reihe von Fortſchritten begründeten das Werk. Die Kirche wurde gebaut und 
im Dezember wurde ſie eröffnet und ſo ermutigend ging es voran, daß am 11. Febr. 
die Kirche dem Herrn geweiht und eine Gemeinde von 17 Gliedern gegründet 
wurde. * Bau haben deutſche Gemeinden $1480.19, engliſche Gemeinden $921.46 
und an Material $275.00, die Baufondskaſſe 8500 beigetragen. Haben keine Schul⸗ 
den. Dann hatten wir die größere Freude darin, daß wir die Erſtlinge des Werkes 

ier taufen durften. Unſere Zahl iſt klein, unſere Kraft gering, das Arbeitsfeld groß. 

ir haben Frauen- und Jugend Verein, auch beſteht eine Nähſchule. Bitten um 

11 in die Konferenz. Schreiber: Konrad Heimlicher, 2207 Lagrange⸗Str., 
oledo, O. 


4 


ern. Wenn möglich, ſo helft uns in der Arbeit. Schrei⸗ 


— 
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> Aufnahmen in die Konferenz. 


Die Gemeinden St. Joſeph, Mich., Toledo, O., und Maſſillon, O., 
wurden in. die Konferenz aufgenommen und den Vertretern dieſer Gemein- 
den, Br. H. Schulz, W. Pfeiffer und R. Stracke vom Vorſitzer die Hand 
der Gemeinſchaft gereicht. | 

(Siehe beigeheftete Tabelle: Statiſti* der Gemeinden.) 


2. Sonntagsſchulſache. 
27 Sonntagsſchul⸗Inſtitut. 


Unter Vorſitz des Br. V. Heldt hatten wir eine intereſſante und nutz⸗ 
bringende Verſammlung und folgende W wurden vorgetragen 
und 3 beſprochen: 

1. „Der Klaſſen-Unterricht in der Sonntagsſcul. Wie derſelbe be- 
trieben werden ſoll“; von E. Ahlswede. 2. , Jeſus als Muſterlehrex*; 


von Br. H. Hilzinger. 3. „Der Prediger in der Sonntagsſchule“; von 
H. Bens. Der reiche Inhalt eines Fragekaſtens wurde von den Brüdern 


R. Otto, J. Meier und C. Dippel einer Prüfung und Beantwortung un⸗ 
terworfen. J. Peters, Schreiber. 


Empfehlungen des Komitees fiir Sonntagsſchulſache. 


1. Wir freuen uns, wahrnehmen zu konnen, wie das Sonntagsſchul⸗ ⸗Werk in un⸗ 
ſeren Gemeinden mehr und mehr gewürdigt wird und in ſeiner Wirkſamkeit 
und ſeinem Erfolg ſich vertieft und erweitert. 

2. Empfehlen wir unſeren Gemeinden, und wo immer es möglich iſt, den Kin⸗ 
dern Unterricht in deutſcher Sprache außerhalb der Sonntagsſchule zu ertei⸗ 
len, damit die Kinder mehr Nutzen von deutſchen Sonntagsſchulen und Got⸗ 
tesdienſten haben. 

3. Empfehlen wir, wo es im ner möglich iſt, Normalklaſſen für Lehrer zu bilden, 
und daß die Prediger und Vorſteher ſich dieſer Sache ganz beſonders anneh⸗ 
men. 

4. Empfehlen wir unſeren Sonntagsſchulen die Einführung unſeres ſchönen und 
herrlichen Geſangbuches „Frohe Lieder.“ 


(Siehe beigeheftete Tabelle: Statiſtik der Sonntagsſchulen u. ſ. w.) 


3. Schweſtern-Vereine. 


Jn den Konferenzbriefen haben 27 Vereine eine Gliederzahl von 686 


und eine Geſamtausgabe von $1125.63 berichtet. 
Die Empfehlungen für die Schweſtern⸗Vereine e ſich unter der 
Einheimiſchen Frauen⸗Miſſionsſache. 
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Statiſtik der Schweſtern⸗Vereine der 
Central⸗ Konferenz. 


Name 


* 


der 


Ganze Summe. 


Schreiberin. 
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27 Vereine. | 686{$ 119 58]$ 375 4106 775 0081125 63 


4. Jugend-Vereine. 
Aus den Konferenzbriefen ; ergiebt ſich, daß 28 Vereine berichtet 


haben. Dieſe haben eine Gliederzahl von 925. Die Ausgaben beliefen 
ſich auf 8538.20, davon kamen 8249.05 auf die Miſſion. 


Das Komitee für Jugend⸗ Vereinsſache berichtet, daß ein Komitee vom 
Jugend⸗Bund folgende Mitteilungen an die Konferenz * die wir zur 


Annahme empfehlen: 


Es gereicht uns zu großer Freude, der Konferenz mitteilen zu können, daß wir in 
Peoria unſere erſten ausſchließlichen Verſammlungen abgehalten haben. Wir hal⸗ 
ten, daß es ein erfreulicher Fortſchritt war von allen früheren Sitzungen. Folgende 
Beamte ſind gewählt worden: 


aus Vereinen in anderen Konferenzen die Anordnungen zu treffen für eine Verſamm- „ 
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H. Ewald, Chicago, Ill., Präſident. 
Wm. Pfei f fer, Toledo, O., Erſter Vice⸗Präſident. 
A. Vogel, Peoria, Ill., weiter Vice⸗Preſident. | 
Emma H a elhuhn, Cleveland, O., Schatzmeiſterin. 
A. Wegemann, Chicago, Ill., Schreiber. | 
R. T. Wegener, 


W. Großer, | Borſtand } 
- Joe Rocho, 


Es wurde beſchloſſen, durch ein Komitee in Verbindung mit ähnlichen Komitees 


* 


lung aller Vereine, zur Gründung eines allgemeinen Bundes der Jugend⸗ Vereine, in 
Verbindung mit der Sitzung der nächſten Bundeskonferenz in Dayton, O. Beſo0 
W. Held und Wm. Pfeiffer find zu dieſem Komitee beſtimmt. 171 COS 

Den Studienplan im „Jugend⸗Herold,“ wie er bereits mitgeteilt wurde, be⸗ 
grüßen wir mit Freuden und ſoll es unſer Beſtreben ſein, denſelben in allen Vereinen 
Nr 

Da unſer ,Jugend-Herold® in jeder Hinſicht ſo gediegen iſt und allgemein zur 

Befriedigung, Anregung und Förderung gereicht, ſo möchten wir, nebſt Gott, unſerem 
werten Editor, Br. Walther Rauſcheubuſch, unſeren herzlichen Dank für ſeine Mühe 333 
und ſeinen Fleiß ausſprechen und Gottes Gnade auf ſeine Arbeit, leibliches und geiſt⸗ 5 1 
liches Wohlergehen erflehen. Ebenſo wollen wir ihn ermuntern in ſeinem Werke A: 
durch wackere Verbreitung des „Jugend⸗Herolds.“ 8 
H. Hilzinger, 
R. T. Wegener, | | Komiter 
W. Küchler, 
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Außer dieſem empfehlen wir: 


1. Unſerem Br. P. Ritter den Dank der Konferenz auszudrücken für ſeine nicht 
zu verkennende Mühe in der Verbreitung des „Jugend⸗Herolds.“ 

2. Dem Jugend⸗Bund den letzten Tag der nächſten Konferenzſitzung einzu⸗ 
räumen, da nit die jungen Leute ohne allzulange von zu Hauſe abweſend zu ſein, 
ſogleich nach Dayton, O., zur Gründung eines allgemeinen Bundes gehen können. 

Achtungsvoll unterbreitet, das Komitee: 1 88 
1 Wm. Pfeiffer, 78 

A. Vogel, Tn 

Victor W. Heldt. 
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"Statiſtik der Jugend-Vereine der 
Central-Konferenz. 
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III. Gottesdienſte. 


Die Eröffnungspredigt wurde von Br. V. Forkel gehalten nach Pred. 
9, 10. Er redete über die Entſchloſſenheit, mit welcher wir die Heilsarbeit 
verrichten ſollen, weil gar bald die Gelegenheit dazu aufhöre. Unter 
- anderem wandte er dieſes an auf die Bekehrung, Verſöhnung und Heiligung. 
mb Zur Grundlage der erſten Gebetsſtunde wählte Br. C. Brückmann 
F Pſalm 133. Einigkeit von Brüdern, verwandt durch Jeſu Blut. 
3 | Br. D. Köſter legte ſeiner Miſſionspredigt Joh. 17, 21 zu Grunde 
+ und redete War: „Die Bitte unſeres Heilandes um das Einsſein ſeiner 
Jünger.“ Dieſelbe ſoll nah dem Vorbild des Vaters und des Sohnes ge- 


| 
| 
| BEE 


PL 


ſtaltet ſein, in Natur und Weſen, im Wollen und Wirken, im Streben und 
Lieben, im Geiſte. Dieſe Bitte kann erhört werden wie in der Gemeinde 
zu Jeruſalem. Es giebt kein beſſeres porta Seelen zu Jeſu zu führen, 
als dieſe Einheit. 

Freitag Morgen leitete Br. M. Domke die Gebets ſtunde. 1 Moſ. 
32, 23. 30. Jakobs Doppelſieg. Freitag Abend predigte Br. C. Dippel 
nach Luk. 9. 28— 36 über: „Die Geſchichte der Verklärung“. 1) Die Ver⸗ 
klärungsſtätfe. 2) Die Verklärung. 3) Die Unterredung. 

Die Samstagsgebetsſtunde leitete Br. F. G. Wolter "oy Pf. 42, 12. 


Das Harren auf Gott, 
In der Weiheverſammlung redete Br. J. Fellmann über 1 Sam. 7, 


1-13. Wie notwendig eine ſolche Weihe iſt und ihre herrliche Wirkung 


und ſegensreichen Folgen. 4 

Am Tage des Herrn hielt Br. W. Pfeiffer die Lehrpredigt: „Die 
Schöpfung.“ I. Der Begriff: „Schöpfung.“ Darunter verſtehen wir 
1) das Wirken Gottes in der Erſchaffung aller Dinge, 2) das Wirken aus 
einem freien Willensentſchluß Gottes, 3) das Wirken des dreieinigen 
Gottes, 4) ein Wirken zum Preiſe ſeiner Herrlichkeit. II. Der bibliſche 
Schöpfungsbericht. In der rechten Auffaſſung des Berichts finden wir die 
reinſte und einfachſte Form der Lehren der Schöpfung. Er redete von der 


chronologiſchen, vergleichenden und geiſtlichen Auffaſſung. 


Dieſe Lehre iſt die beſte Antwort auf die Frage nach dem Urſprung 


aller Dinge. Aus ihr ergiebt ſich die Antwort auf die Frage nach dem Ur⸗ 


ſprung der Sünde. Auf ihr ruht die Lehre der Welterlöſung und Er— 
neuerung, die Offenbarung der Macht des göttlichen Wortes, die Auffor⸗ 
derung zum Glauben an Gott und zur Anbetung Gottes, die Möglichkeit 


der Gebetserhörung und des Wunders. 


Abends predigte Br. J. C. Grimmell nach 4 Moſ. 11, 25. 26. 29 


über: „Die Mitteilung des Heiligen Geiſtes.“ Wir ſind nach Tabera in. 


die Wüſte verſetzt, ins 2. Jahr nach dem Auszug. Des Harten und Böſen 


in Aegypten war vergeſſen und das Gute mit der gegenwärtigen Lage ver⸗ 
glichen. Murren entſtand — wie's auch heute noch ſo viel geſchieht. Zu⸗ 
rück konnten ſie nicht und ſetzten ſich unter ihrer Hütten Thür und klagten. 


Moſes, ſelbſt zur Ungeduld verleitet, ſchrie zu Gott, und Gottes Abhilfe 
des Murrens und Klagens war die Mitteilung des Heilige Geiſtes: I. Die 
offenbare Wirkung dieſer Mitteilung. Sie weisſagten. Weisſagen iſt 
ein Reden auf Erleuchtung des Heiligen Geiſtes. Dieſe Erleuchtung um- 
faßt Vergangenheit, Gegenwart und Zukunf. TE | 

II. Die prophetiſhe Bedeutung dieſer Mitteilung. Es war das 
Pfingſtfeſt in der Wüſte. Zum Vorbild für alle Zeiten. Der Heilige 
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Geiſt will heute dasſelbe thun wie bei Tabera und in Jeruſalem. Als 


deutſche Baptiſten erwarten wir ein Pfingſtfeſt. 

Montag Morgen leitete Br. Preiß die Gebetsſtunde nach 2 Moſ. 4, 
1—18. „Was haſt du in deiner Hand?“ 

Br. R. Stracke predigte beim Liebesmahl über Joh. 5, 40. „Die 
Urſache des Sündenelends.“ I. Dieſelbe iſt nicht in Gott, ſondern im 
Menſchen. II. Gründe, warum die Menſchen nicht zu Jeſus kommen 
wollen: 1) Haß, 2) Gleichgültigkeit, 3) Seligwerdgn wollen durch Werke, 
4) Geſellſchaft, 5) Aufſchub. | 


Schriftliche Arbeiten. 


Eine umfaſſende Abhandlung über die Frage: „Iſt die moderne Evan— 
geliſation in Uebereinſtimmung mit der apoſtoliſchen?“ wurde von Br. 1 
Meier verleſen. Während das Amt eines Evangeliſten apoſtoliſch iſt, f 


_ 


ſind es häufig die modernen Methoden in ihrer Thätigkeit durchaus nicht. 


Br. R. T. Wegener behandelte das Thema: „Krankenheilung durch den 
Glauben.“ Br. C. Tiemann las ſeine ſchriftliche Arbeit auf dem Dampf— 
ſchiffe: „Roms Kampf und der Kampf gegen Kom.“ Er zeigte, wie von 


ſeiten der römiſch⸗katholiſchen Kirche als einer religiss-politiſhen Macht 


Angriffe gemacht werden auf 1) das Schulſyſtem, 2) die öffentlichen Gel- 


der, 2) die öffentlichen Aemter und 4) die Konſtitution unſeres Landes. 
Er gab uns Anleitung zur Abwehr dieſer Angriffe. Die beſte Weiſe iſt, 


die Leute zu Jeſu zu führen. | 
Für dieſe Arpetten ſprac die Konferenz den Referenten ihren Dank 
aus. 
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IV. Miſſionsſache. 


1. Einheimiſche Miſſion. 


Jahresbericht des Miſſionsſekretärs der Central⸗Konferenz. 
Liebe Brüder! 
Der Rückblick auf unſere Miſſionsthätigkeit als Konferenz bietet uns verhältnis⸗ 
mäßig wenig Neues dar. Der allgemeine finanzielle Druck, der auf unſerem Lande 
ruht, hat auch auf unſere Miſſionsbeſtrebungen ſeinen hemmenden Einfluß ausgeübt. 


Manches wichtige Feld, das wir hätten in Angriff nehmen ſollen, mußten wir, leider, 


unbeſtellt liegen laſſen. Dennoch aber haben wir viel Urſache, dem Herrn zu dan- 
ken, daß es uns moglich war, zwölf Miſſionare zu unterſtützen, deren Thätigkeit, zum 
großen Teil, mit ſichtbarem Erfolg gekrönt wurde. 

Die Miſſionen der Erſten Gemeinde in Chicago befinden ſich in einem gedeih⸗ 


lichen Zuſtande. 


leiſten. Unterdeſſen hat aber Br. H. Wernick dieſe Miſſionen übernommen. ; 


_ Tx 
Br. Val. Forkel, der die Humbolt-Park-Miſſion bedient, berichtete in den drei 
Quartalberichten, daß 15 Seelen bekehrt und der Gemeinde hinzugethan wurden. 
Die 3. Gemeinde in Chicago hat Br. C. Brückmann zu ihrem Prediger berufen 


und unter ſeiner Leitung hat das Werk ſeinen ſtillen Fortgang. Drei Seelen wurden 


berichtet als durch die Taufe in die Gemeinde aufgenommen. 
South Chicago, die Miſſion der Gemeinde in Colehour, wurde bis zum 1. Juni 


von Br. H. Graſenick bedient, worauf er ſeine Thätigkeit daſelbſt niederlegte, da er 


glaubte, daß das Verſammlungshaus nicht am rechten Platz ſtände, um mit Erfolg 
Miſſion treiben zu können. | 

Ebenſo wurde Harvey und Greengarden bis zum 1. Juni von Br. H. Becker be- 
dient, da aber, um der arbeitsloſen Zeit willen, die meiſten dort wohnenden Geſchwi⸗ 
ſter ſich genötigt fanden, anderswo ihr irdiſches Fortkommen zu ſuchen, ſo verließ auch 
Br. Becker das Feld, um einem Rufe der Gemeinde in Montague, Mich., Folge zu 


Joliet, Coal City und Pietone, Ill., wurde auch im letzten Jahre von Br. C. F. 
Tiemann bedient, deſſen Hauptwirkungskeeis Joliet iſt. Das größte Bedürfnis für 
einen gedeihlichen Fortgang des Werkes daſelbſt iſt ein Verſammlungshaus. Das 
Miſſionskomitee konnte jedoch ein ſolches Unternehmen in der gegenwärtigen drücken⸗ 
den Zeit kaum gut heißen, da es unmöglich zu ſein ſcheint, mit Erfolg in den Ge⸗ 
meinden kollektieren zu können. Dennoch entſchloß ſich endlich das Komitee, um der 
dringenden Notwendigkeit willen, aus der Kapellenbaufonds⸗Kaſſe 3500 zu bewilli⸗ 
gen nebſt einer Anleihe von 5500 mit der Bedingung, daß Br. Tiemann die noch 
fehlende Summe in Joliet und Coal City ſammeln könne. Im Vertrauen auf die 
Hilfe des Herrn machte denn die Gemeinde den Anfang und wir hoffen, daß es un⸗ 
ſerem Bruder gelingen wird, den Bau unter dem Beiſtande des Herrn zur Aus⸗ 
führung zu bringen. | 

Bloomington und Piatt Co. wurde im Laufe des Jahres von Br. Martin Domke 
übernommen. Wenn auch unter mancherlei Hinderniſſen und Beſchwerden, hofft 
unſer Bruder auch da eine Ernte vor ſich zu haben. 11 Seelen wurden bekehrt. 


# 


Quincy, Ill., wurde mit dem 1. Jan. predigerlos, da Br. F. Wolter einem Rufe 


der 1. Gem. in Detroit, Mic., folgte. Die Gemeinde fand in Br. A. Tranſchel 


wieder einen Unterhirten. Die Ausſichten auf Erfolg ſind verſprechend und die Ge⸗ 


meinde hofft, nach der Abtragung ihrer Schuld an der Predigerwohnung, ſelbſtändig 


* 


zu ſein. Drei Seelen wurden berichtet als durch die Taufe in die Gemeinde auf⸗ 
genommen. 

Indianapolis, Ind., wird noch von Br. A. Heinz bedient. Nach einer ſchweren 
Zeit voll Anfechtung und Entmutigung wurde die Gemeinde in ruhiges Fahrwaſſer 
geleitet und fünf Seelen wurden durch die Taufe aufgenommen. | 

In Toledo, O., hatte Br. Wm. Peiffer die Freude, eine Gemeinde, aus 17 Glie- 
dern beſtehend,> zu organiſieren und eine ſchöne Kapelle, wofür aus der Baufonds- 


Kaſſe 8500 bewilligt wurden, ſchuldenfrei dem Dienſte des Herrn zu weihen. Fünf 


Seelen wurden durch die Taufe aufgenommen und die Unterſtützung aus der Miſ⸗ 
ſionskaſſe konnte um $100 verringert werden. 


Die Gemeinde in Maſſillon, O., ſteht leider noch ohne einen Unterhirten da; 


dennoch war dieſelbe nicht ganz ohne Aufſicht und Leitung, da die Brüder Grimmell 
und Stracke willig waren, ſie hie und da zu beſuchen und mit dem Worte zu bedienen. 


Neun Seelen wurden bekehrt und getauft. 


3 


= 


4 
177 
Ks * 
>! 
= 

* 

N 
28 
& 

7 -; 

3 
2 
© 
2 

ISL 

2 
28 

> 5 
7 

'bt 
'D. 
39 

* £ 
155 
% 

* 399 
22 
ST; 
"> 

L Bee. 
„ 
I Tei 
* 
EXD 
PI 
2 $4 
LES: 
2 
LED 
5 2 
1 
AS: 
HS 
3 
84 

* 
* 
4 
Ar 
1 
$f 
Py 
* 

37. 


IA 
7 


2 
r 
— 


K 
wi 


e 
E e 2 
an, FEE 2718 


IST ISLA Serta denied BD Sr es 


Die Miſſion der Erſten 8 in Detroit wurde durch Br. F. Wolter bedient. 
Dieſe Miſſion iſt ſehr verſprechend und 19 Seelen wurden daſelbſt gläubig und der 
Gemeinde hinzugethan. P 

Saginaw, Mic., konnte auch in dieſen Jahre nicht in Angriff genommen wer⸗ 
den. Möge es uns bald möglich ſein, daſelbſt einen Mann anzuſtellen. 

Montague, Mich., wurde bis zum 1. Juni von Br. Jul. Lüdecke bedient, der da⸗ 
ſelbſt im Segen wirkte. Sieben Seelen wurden daſelbſt bekehrt und getauft. Dann 
folgte er dem Rufe der Gemeinde | in Watertown, Mich., und Br. H. Becker nahm das 
Feld auf. 

Watertown, Mich. wird nun, wie ſchon erwähnt, von Br. Lüdecke bedient und 
das Werk geht, trotz vieler Hinderniſſe, dennoch voran. Leider konnte das Miſſions⸗ 
komitee das Geſuch der Gemeinde um Unterſtützung nicht bewilligen, da es uns an 
den nötigen Mitteln fehlte. Das Komitee ſand nun dadurch einen Ausweg, daß un- 


ſerem Bruder $100 aus der Kaſſe für altersſchwache Prediger bewilligt wurden. 


Alpena, Mich., wird noch von Br. Ferd. Grimm bedient. Leider geht das Werk 
daſelbſt nicht ſo voran, wie wir es gerne geſehen hätten. Eine Seele wurde 
getauft. 

Es wurden alſo, laut der Ouartalberichte, 94 Seelen getauft, während wir im 
vorhergehenden Jahre nur 44 zu verzeichnen hatten. Eine Gem inde wurde organi⸗ 
ſiert. Eine Kapelle erbaut und eine andere in Angriff genommen. 

In Bezug auf die Unterſtützung dieſer Felder aus der Miſſionskaſſe und die Bei⸗ 


träge der Gemeinden für ihre Prediger waren die Beſtimmungen wie folgt: 


Von d. Miſſ. Von d. Gem. 


. . . . . 8500 $200 
OO — ee. 150 100 
. 2 A AJ ꝙqy 400 400 
Harvey u. Greengarden . 400 100 
Joliet, Coal City u. Pietone 450 200 
Bloomington u. Piatt Coo 125 250 
Dales, — ĩ 3 150 350 
200000 Eons ooonoocrccece 300 300 
Toledo, O., Toledo Bapt. Union 8200 500 100 
Detroit, 1. Gem. es . 8 300 300 ö 
Rall . 100 200 
P o. . 300 200 


Dieſes macht aus der Miſſionskaſſe die Geſamtſumme von $3675. 

Aus der Kapellenbaufonds: Kaſſe wurden $1000 bewilligt. 

Da nun die Geldfrage'i in der Gegenwart ganz beſonders ſchwer in die Wagſchale 
fällt, mögen wir in dem vor uns liegenden Konferenzjahre uns ganz beſonders be: 
ſtreben, für das Werk der Miſſion die größten Opfer zu bringen, damit wir dadurch 
in den Stand geſetzt werden, mit der Hilfe des Herrn neue Miſſionsfelder in Angriff 
zu nehmen. 

Möge der Herr auch fernerhin uns beiſtehen, wie Er es in der Vergangenheit ge- 
than, die Grenzen ſeines Reiches zu erweitern. F. Friedrich. 


7 — 
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: Jahresbericht des Schatzmeiſters der Central⸗Konferenz 
. Vom 1. Sept. 1893 bis zum 31. Aug. 1894. 
10 Einnahmem. 
_ Flir Einheimiſche Miſſion ee e ESR. $1778 44 
in | Vermächtnis von G. Aſhley, Evansville 1000 00 
8 | FF 5500202052503 evoyoooo eodreveeces 319 57 
Auswärtige Miſſion ...... . ebe ED 201 84 
d * Ausw. Frauen-Miſſion..... . . 2 83 85 
. r cob oeapove operate toinerho a em ee neIes 170 75 
n Kamerun c 5. eee ese Reyes 113 12 
I: | „ RP C0000 c 5 00 
. „„ e p behaved cateeeeecaned 24 31 
f re ceo ere et ICE 70 96 
3 „ r . 64 20 
| ß tooer ct eee 251 50 
N c AAA ³ ÜͤÜö = S EEE CIs 882 30 
| „ . . 29 50 
| | e . eo ilan erabrenoracg 405 84 
* | 8 4 Vermächtnis von G. Aſhley, Evansville..... 1000 00 
| * Sendbotenfonds......... 4 CCC 6 16 
/ AAA. ⁵——— . 10 00 
„„ g oro con od noceecerootrenhenerathrochatet 15 00 
ö y ta ee . 
* Miſſion in Leipzig / /! „ | 
l core ante _ 
„„ th New York... dyno cooroo oconrcnnntign recent cer : 100 - 
z Ea ooo ceo die cnnrecopaturdedavepeavecereedaetiitenk e er oops 5 00 
cunferenp Berhandlungen:...--o oooo oeer coor oorcooeerecnronereencxce - 78 00 


Ausgaben. 


An J. A. Schulte, Philadelphia . $3821 84 

direkt zugeſandt....... .........---+---:--.. 2525 59 

eee. ooo pope thponre bop —— 86 70 

„„ 5 74 16 

. C. C. Bitting, Philadelphia wd é ö SE 5 05 

den Konferenz⸗Schatzmeiſter, A. Vogel „„ ._ 

ö Für Reiſekoſten „„ é]ð?t; nds 750% Our eo 13 00 
| 


Miſſionsausſchuß der Central-Konferenz. 
J. Meier, Vertreter beim Allg. Miſſions: Komitee. 
A. Vogel, Stellvertreter und Schatzmeiſter. 


J. Fellmann. 
G. Mengel. 


$6536 34 


F. Friedri 00 = ry „ Miſſions⸗Sekretär. 
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Empfehlungen des Miſſions-Komitees. 


Für Humboldt Park⸗Miſſion, 1. Gem. Chicago, von der Miſſion 8450, 
(früher $500) mit der Erwartung, daß die Gemeinde $250 gebe. 
An der Unterſtützung für die Wabaunſia-Ave.-Miſſion fühlt das Komitee, 


daß da kein Abzug gemacht werden kann, und empfiehlt deshalb wieder $150 von der 


Miſſion, und $150 von der Gemeinde. 
Die Beſſimmung für die 3. Gemeinde in Chicago zu treffen, iſt dem 
Miſſions⸗Komitee überwieſen. 


Da in dem Konferenzbriefe der Gemeinde in Colehour ein Geſuch an die 


Konferenz war um $150 Unterſtützung, damit dieſelbe dadurch in den Stand geſetzt 
werde, durch den Winter zu kommen, ſo empfiehlt das Komitte, aus unſerer Kaſſe 8100 
zu bewilligen, jedoch mit der Bedingung, daß die Gemeinde keine weitere Applikation 
um Unterſtützung einreiche. Die Unterſtützung von $100 ſoll der Gemeinde in der 
Zeit vom 1. Sept. bis 28. Febr. ausbezahlt werden. 

Br. H. Wernick, der in Harvey und Greengarden angeſtellt iſt, ſoll mit 
$400 unterſtützt werden, nebſt $100 von der Gemeinde. In Bezug auf das Verſamm⸗ 
lungshaus in Harvey empfiehlt das Komitee, daß die noch darauf ruhende Schuld 
von $110 aus der Kapellenbau⸗Fonds⸗Kaſſe bezahlt werde. Das Haus ſoll dann 


Eigentum der Konferenz ſein. Dieſes Geſuch ſoll dem Allg. Miſſions⸗Komitee unter⸗ 


breitet werden. 

Joliet und Coal City dasſelbige, Miſſion $450, Gemeinde $200. 

Quincy, Ill., dem Komitee überwieſen. 

Bloomington dasſelbige. 

Indianapolis ſoll dem Miſſions⸗Komitee überwieſen werden. Als Komitee 
fühlen wir uns verpflichtet, die Verhältniſſe daſelbſt näher zu unterſuchen. Ebenfalls 
weiſen wir die Rüge, welche die Gemeinde gegen das Miſſions⸗Komitee vor die Kon⸗ 
ferenz brachte, entſchieden zurück als unbegründet und unberechtigt. 

Toledo dasſelbige. 

In Bezug auf Maſſillon, O., hofft das Komitee, daß es im ſtande ſein wird, 
zur Zeit, wenn das Allg. Miſſions⸗ Komitee ſich wieder verſammelt, eine Bewilligung 
für dieſes Feld machen zu können. 

In Bezug auf die Miſſion der 1. Gem. in Detroit erſuchen wir als Komitee 
die Gemeinde, bei der nächſten Einſendung einer Applikation, wenn irgend möglich, 


850 weniger zu fordern. 


Alpena, Mich., dem Miſſions⸗Komitee überwieſen. 
Montague. dasſelbe. 


Dieſen Empfehlungen des Miſ ons: -Komitees wurde (44 ee Be: 
ſchluß beigefügt: 

„Da die Beſtimmungen in Bezug auf unſere Miſſionsfelder, die von der Kon⸗ 
ferenz angenommen werden, erſt mit dem 1. Juni nächſten Jahres in Kraft treten, 
während welcher Zeit oft Veränderungen eintreten, die die Beſchlüſſe der Konferenz 
notwendigerweiſe wieder aufheben, ſo empfiehlt das Komitee, dieſe Beſtimmungen in 
den Händen der Komitees zu laſſen und dann der Ko» ferenz ſie mitzuteilen.“ 


Das Komitee für Einheimiſche Miſſion machte folgende Empfehlungen: 


Wir fühlen uns als Konferenz zum innigſten Dank verpflichtet gegen den Herrn, 


der es uns trotz der drückenden Verhältniſſe in finanzieller Hinſicht ermöglicht hat, 12 
Miſſionare anzuſtellen, deren Arbeit reichlich geſegnet wurde. 


\ 
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: Wir legen hiermit aufs neue dieſes wichtige Werk-aufs angelegentlichſte unſeren 


Gemeinden vor, dasſelbige auch ferner ſowohl durch ihre Gebete, als auch durch ihre 


Gaben zu unterſtützen, da es beſonders in der gegenwärtigen Zeit der Opferwilligkeit 
aller unſerer Gemeinden bedarf, wenn das Wert wie bisher betrieben und fortgeſetzt 


werden ſoll. 
Wir erſuchen beſonders die beſſer bemittelten Glieder N Gemeinden, mit 


Extragaben dieſes Werk zu unterſtützen. 


„ Einheimiſche Frauen⸗Miſſion. 


Schw. e Meier, Miſſionarin der 1. Gem. Chicago, Ill., leitete 
die Einh. Frauen⸗Miſſionsſache mit einem Aufſatz ein, dem wir folgende 
Punkte entnehmen: 

Die Einh. Frauen⸗Miſſions⸗Geſellſchaft hat im verfloſſenen Jahre 16 
deutſche Schweſtern im Dienſte mit deutſchen Gemeinden unterſtützt, und 


zwar mit einer Summe von $7000. Unſere deutſchen Gemeinden in dieſem 


Lande haben nur die kleine Summe von $1478.13 zum Unterhalt dieſer 
Schweſtern beigetragen. 

In unſerer Central-Konferenz arbeiteten die Schweſtern: B. S. 
Bolte in Cleveland, 1. Gem.; S. Kinzel in Cleveland, Erin-Ave.-Gem.;; 
Schw. Molthagen in Chicago, 2. Gem.; E. Schäffer in Chicago, 3. Gem.; 
und Geſina Meier in Chicago, 1. Gem., ſchon in ihrem 10. Jahre. Die⸗ 
ſelben berichten: 159 Arbeitswochen, 3747 Hausbeſuche, und außerdem 
mit 860 Perſonen über iht Seelenheil geredet. 229 Frauen- und 7 Kin⸗ 
der⸗Verſammlungen geleitet. Des Schatzmeiſters Bericht zeigt, daß in 
dieſem Jahr aus unſerer Central⸗ „Konferenz 8319.83 in die Kaſſe der Einh. 
Frauen-Miſſions- Geſellſchaft bezahlt worden iſt, während die Geſellſchaft 
ſelbſt 81600 für dieſen Zweck verausgabt hat. 

Soll das Werk in der Zukunft einen ſegensreichen Fortgang haben, 
ſo müſſen wir mehr Hand ans Werk legen. 

Gegenwärtig ſind 4 Schweſtern aus der Central⸗Konferenz auf der 
Ausbildungsſchule und noch mehr ſind der Gemeinden, die um Miſſionarin⸗ 
nen anfragen. 

In Bezug auf dieſes Werk wurden folgende Empfehlungen gemacht: 

Wir ſprechen hiermit unſere Freude aus über den gedeihlichen Fortgang der 


Einh. Frauen⸗Miſſionsſache, gleichzeitig aber auch unſer Bedauern über die verhält⸗ 
— geringen Beiträge, die aus unſeren Gemeinden für dieſen Zweck eingeſandt 
wurden 
Wir empfehlen beſonders unſeren Schweſtern⸗Miſſions⸗Vereinen, dieſes Miſ⸗ 
ſionszweiges vor allen anderen mit ihren Gaben zu gedenken; dieſe Gaben ſollten an 
unſeren Schatzmeiſter geſandt werden. 
Der Frauen⸗Miſſions⸗Geſellſchaft in Chicago ſprechen wir hiermit unſeren herz⸗ 
lichen Dank aus für die Opferwilligkeit, die ſie in der Unterſtützung der Miſſionarin, 


nen in unſeren Gemeinden an den Tag gelegt hat. 
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Wir erſuchen unſere Miſſionarinnen, die Gelder, welche für dieſen Zweck durch 
ihre Thätigkeit auf ihren reſpektiven Feldern eingehen, nicht direkt an die Geſellſchaſt 
zu ſenden, ſondern durch die Kaſſe unſeres Schatzmeiſters gehen zu laſſen. 


Schw. G. Meier wurde beauftragt, monatliche Berichte im Intereſſ 
der Einh. Frauen⸗Miſſion an unſere Vereine zu ſenden. Aus der Be— 
ſprechung ergab ſich's, daß die Gründung eines Schweſtern⸗Vereins-Bundes 
für zeitgemäß und wünſchenswert erachtet wurde. Schw. G. Meier, P. 
Ritter, H. Schwendener, J. Meier und H. E. Jäſchke wurden zum Komitee 
ernannt, das die Gründung eines ſolchen Bundes anſtreben ſoll. 


3. Auswär ige Miſſion. 


Die Thatſache, daß das Miſſionswerk der deutſch⸗amerikaniſchen Baptiſten ſeine 
Zweige bereits über die Länder und Völker Europas, Aſiens und Afrikas erſtreckt, 
gereicht uns zur Freude und fordert uns auf zum Dank gegen Gott. Nicht nur ſind 
mehrere hundert Dollars aus unſerer Konferenz für Auswärtige Miſſion beigeſteuert 
worden, ſondern auch mehrere Brüder und Schweſtern aus unſeren deutſchen Ge: 
meinden ſtehen im Dienſte der Heiden⸗Miſſion. 5 
1. Wir möchten die Aufmerkſamkeit unſerer Gemeinden auch für die Zukunft auf 
die Thatſache lenken, daß es des Herrn Wille iſt, daß das Evangelium allen Völkern 
verkündigt werden ſoll, un daß wir in einer Zeit leben, wo alle Länder für den Ein: 
zug des Evangeliums uns geöffnet ſind. * : 

2. Möchten wir daran erinnern, daß es unſere heilige Pflicht iſt, für die Miſſion 
im alten Vaterlayde als auch im Heidenlande zu beten, und auch dafür in Zukunft 
gerne unſere Opfet zu bringen. 7 
wir ſowohl Jünglinge als Jungfrauen, die den Drang fühlen, ſich 
dem Werk der Heiden⸗Miſſion zu widmen, ermutigen, dieſem Drange, nachdem fie 
ihn vor dem Herrn wohl erwogen haben, zu folgen. Das Feld iſt reif, aber der Ar⸗ 
beiter ſind immer noch wenige. | 
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V. Schulſache. 

Ein Brief von Br. L. Kaiſer brachte Mitteilungen über die Schüle. 
Durch 19 neue Schüler, wovon 11 beabſichtigen, ſich aufs Predigtamt vor: 
zubereiten, iſt die Zahl auf 72 geſtiegen. Aller Unterricht iſt jetzt auf fünf 
Lehrer verteilt. Alle Brüder kamen verſehen mit Empfehlungen von ihren 


Gemeinden, und wäre es gut, wenn dabei immer nach Apg. 13, 2. 3 gehan- 


delt würde. Wir hegen die Zuverſicht, daß unſere Gemeinden für den Un— 
terhalt der Schule auch in dieſem Jahre Sorge tragen werden. 


Allen Ernſtes müſſen wir aber darauf bedacht ſein, daß ein Fonds ge- | 


ſammelt wird für die Gehälter der Lehrer. 
Komiteebericht: Es gereicht uns als Konferenz zur Freude, den erfreulichen Be- 


richt unſerer theologiſchen Anſtalt in Rocheſter zu hören. Gott allein die Ehre daß 
für. Wir erkennen aber auch die Verantwortlichkeit, die auf unſeren Gemeinden 
ruht und möchten unſeren Erziehungsverein den Gebeten aller Gemeinden aufs 


wärmſte empfehlen. 


794 
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Mögen die Beiträge mit den wachſenden Bedürfniſſen der Anſtalt Schritt halten. 
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VI. Publikationsſache. 


Die Brüder Ritter und Grimmell machten mündlich Mitteilung über 
das Werk, das ihnen anvertraut. Nach längerer Beſprechung wurden die 


Empfehlungen des Komitees angenommen. 


Wir freuen uns, den Editor, ſowie den Manager unſeres Publikations- Vereins 
in unſerer Mitte zu haben und von ihnen ſo ausführliche Mitteilungen über den ge⸗ 
deihlichen und geſegneten Stand des Publikations⸗Werkes zu vernehmen, ſodaß trotz 
der drückenden Geſchäftslage des letzten Jahres doch ein Reingewin von $2666 n 
9 iſt. 

) Wir ſprechen unſerem werten Editor und unſerem geſchätzten Geſchäftsführer 
LS herzlichen Dank aus für ihre Dienſte und verſichern ihnen unſer volles Ver: 
trauen für die Wirkſamkeit in der Zukunft. 2) Da wir glauben, daß für die deut⸗ 
ſchen Baptiſten keine beſſeren Blätter als der „Sendbote“, „Jugend⸗Herold“ u. ſ. w. 
publiziert werden, ſo erſuchen wir unſere Prediger, Agenten und Glieder, ſich die 
Verbreitung dieſer Schriften und Bücher, unter denen das neue Sonntagsſchul⸗ 
Liederbuch „Frohe Lieder“ ſich bereits viele Freunde erworben hat, in Zukunft womög⸗ 
lich noch mehr angelegen ſein zu laſſen als in der Vergangenheit. 3) Mit Bedauern 
vernehmen wir, daß über $14,000, welche unſerem Geſchäft ſo notwendig wären, in 
den Händen unſerer Glieder und Agenten ſind und bitten deshalb höchſt brüderlich, 
aber ſehr eindringlich, alle Schuldner, ſobald als möglich ihren Verbindlichkeiten 
nachzukommen. 5) Die Anſtellung eines reiſenden und kolportierenden Repräſen⸗ 
tanten unſeres Publikations⸗Werkes, durch den unſere Schriften in größerem Maße 
unter unſer deutſches Volk gebracht würden, ſcheint uns zeitgemäß zu ſein und em⸗ 
pfehlen wir, fobald ſich ein geeigneter Mann findet und die Mittel es erlauben! eine 
ſolche 1 N zu verwirklichen. 
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VII. eden | F 
Br. E. Zachert und P. Ritter machten eingehende Mitteilungen über 


die Waiſen⸗Anſtalt. Aus unſerer Konferenz ſind 23 Kinder anweſend und 


gingen 8561.65 ein während des Jahres. 


Komiteebericht: 1) Wir freuen uns des geſegneten 3 und der gnädigen 
Durch hilfe des Herrn in der Erhaltung und Verſorgung der Waiſen und Halbwaiſen 
in unſerem Waiſenheim. 2) Wir haben Urſache, Gott zu danken, daß bis dahin ſein 
Segen ſichtbar auf der Anſtalt geruht hat. 3) Wir empfehlen dieſe, wie wir glauben, 
Gott wohlgefällige Anſtalt auch fernerhin der Wohlthätigkeit unſerer Gemeinden. 

4) Es wäre vielleicht gut, wenn alle unſere Gemeinden nicht nur jährlich eine Kollekte 
heben für dieſen Zweck, ſondern auch dieſe Kollekten am Dankſagungstag gehoben 
würden. 5) Wir empfehlen ferner der Konferenz, ein Komitee aus Geſchäftsleuten 


zu ernennen, welches Einſicht in die Waiſenhausangelegenheit nehme und ſich als⸗ 


dann mit den übrigen Konferenzen in Verbindung ſetze, um der Bundeskonferenz 
darauf bezügliche Vorlagen machen zu können. 

i E. 5 F. Bieber und H. Zwick wurden zu dieſem Komitee be⸗ 
timmt. 
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VIII. Anordnung der nachſten Konferenz, 


Das Komitee empfiehlt: 

1. Daß ſich die Konferenz am 18. September 1895 mit der Erſten Gemeinde in 
Cleveland, O., verſammle. 

2. Da; Br. H. Schulz von St. Joſeph, Mich., die Eröffnungspredigt halte und 
Br. A. Heinz von Indianapolis, Ind., Stellvertreter ſei. 

3. Daß Br. F. Büermann von Detroit, Mich., die Miſſionspredigt halte, und 
Br. F. G. Wolter, Detroit, Mich., Stellvertreter ſei. 

4. Lehrpredigt: „Das Reich Gottes.“ A. Vogel, Peoria; Stellvertreter, J. 
Fellmann, Oak Park, Ill. 

5. Schriftliche Arbeiten ſollen liefern: a) Christian Science.” A. Peterſen. 
p) „Die Pflege der Neubekehrten.“ C. Brückmann. c) „Notwendige Bedingungen 
zum erfolgreichen Predigtamte.“ A. Piſtor. d) „Was ſchulden wir als Chriſten dem 
Heidentum?“ H. Bens. 

6. Ein Sonntagsſchul⸗ Inſtitut ſoll gehalten werden. 

7. Die Jugend⸗Vereinsſache ſoll auf den letzten Tag der Konferenz verlegt 
werden. 

8. Die 3 Prediger der Gemeinden in Cleveland ſollen für ein Programm ſorgen 
zur Anordnung der nächſten Konferenz. 
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IX. Verſchiedene Fonds. : 


Br. A. Vogel regte eine Beſprehung an über die Unterſtützung un- 
ſerer altersſchwachen Prediger. Br. Schulte teilte mit, daß 4 ſolche Brü⸗ 
der in unſerer Konferenz mit 8475 untefſtütt worden ſind, und nur etwa 
870 dafür eingegangen ſeien. 

Es ward beſchloſſen, daß wir unſeren Gemeinden empfehlen, die Kaſſe 
für altersſchwache Prediger nach Kräften zu unterſtützen. 

Nach längerer Beſprechung wurde beſchloſſen, ein Komitee zu ernennen, 

as einleitende Schritte thue, um eine allgemeine kräftige Unterſtützung an- 


zuordnen für altersſchwache Prediger, Predigerwitwen und Predigerwaiſen. 
J. Meier, A. Vogel, A. Jäſchke, A. Einfeld und J. Peter bilden dieſes 


Komitee. 
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Adreſſen der e und Mitarbeiter der Central-Konferenz.. 


Argow, Wm., 1411 E. 5 Str., Dayton, O. 
Bens, H., Minonk, Woodford Co. | IC. 


Becker, H., Montague, Muskegon Go., Mich. 


Bölter, A., 624 E. Jakob Str., Louisville, Ky. 
Brückmann, C., 542 Henky Str., Chicago, Ill. 
Büermann, F., 744 16. Str., Detroit, Mich. 


- Burgdorff, Geo., Viount Olive, Ill. 
Dippel, C., 106 Orchard Str., Chicago, Ill. 


Domke, M., 1509 W. Locuſt Sir., Bloomington, JU. 
Ferkel, V., Cor. Sheridan & Cortland Str., Simons P. O., Chicago, Ill. 
Fellmann, J., Cor. Dixon & Harlem Ave., Oak Park, Ill. 

Friedrich, F., 566 Scovill Ave., Cleveland, O. | 8 
Grimm, F., 111 Cavanugh Str., Alpena, Mich. 

Grimmell, J. C., 957—961 Payne Ave., Cleveland, O. 

Hilzinger, H., 83 Maſon Str., Cleveland, O. 

Heinz, A., 306 Davidſon Str., Indianapolis, Ind. 

Kejr, J., 802 S. Aſhland Ave., Chicago, Ill. 

Klinker, Theo., Oak Park, Cook Co., Ill. 

Köſter, D., Cor. Walnut & Corwine Str., Cincinnati, O 

Lauter, H., 353 Wabaunſia Ave., Chicago, Ill. 

Licht, F. A., M. D. 476 Norwood Ave., Cleveland, O. 

Lüdecke, J., Caſh, Mich. 

Meier, J., 300 N. Paulina Str., Chicago, Ill. 

Mengel, G., 188 Bourbonnias Str., Kankakee, Ill. 

Neve, C., 957 Payne Ave., Cleveland, O. : 

Otto, R., 561 Joſ. Campeau Ave., Detroit, Mich. 

Peterſen, A., 394 107 Str., Station S., Chicago, Jll. 

Pfeiffer, Wm., 2207 Lagrange Str., Toledo, O. 

Piſtor, A., Ecke Edgar u. Franklin Str., Evansville, Ind. 

Reichert, J., Baileyville, Ogle Co., Ill. 

Ritter, P., 957—961 Payne Ave., Clebeland, O. 

Schulz, H., P. O. St. Joſeph, Mich. 

Schwendener, H., P. O. St. Joſeph, Mich. 

Stracke, R., 98 Hitchcock Str., Cleveland, O. 

Tecklenburg, C., Pekin, Ill. 

Thiel, H., 610 S. 5. Str., Alpena, Mich. 

Tiemann, C. F., 406 Vine Str., Joliet, Ill. 

Tranſchel, A., 810 S. 10. Str., Quiney, Ill. 

Vogel, A., 1300 4. Str. Peoria, Ill. 

Wegener, R. T., Cor. Centre & Columbus Str., Deen O. 

Wernick, H., Harvey, Ill. 

Werthner, J. G, 412 Hickory Str., Dayton, O. 
Wolter, F. G., 1426 Joſ. Campeau Ave., Detroit, Mich. 
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